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Sehr geehrte Eltern,

so schnell vergeht die Zeit, denn nun stehen schon die Herbstferien vor der Tür. Mit großer 
Freude können wir Ihnen mitteilen, dass unser neuer Zweig „Gestaltung“ an unserer 
hauseigenen Fachoberschule starten konnte. 

Unsere 131 neuen Fünftklässler sind festlich eingeschult worden und haben sehr schöne 
Teamtage in Wölmersen mit unseren Schulsozialarbeiterinnen, Frau Eul–Orthen und Frau 
Löw, und ihren Klassenleiterinnen und -leitern erlebt. Die 10. und 9. Klassen (Berufsreife) 
haben ereignisreiche Klassenfahrten hinter sich, woran sie sich sicherlich auch später gerne 
erinnern werden. Diese Unternehmungen dienen dazu, das soziale Miteinander zu stärken 
bzw. zu erleben. Dies ist eigentlich die wichtigste Kompetenz,  um später auch als mündiger 
Bürger in der Lebens- und Berufswelt klar zu kommen. 

Zum Wohle Ihrer Kinder ist es mir ein besonderes Anliegen, dass wir als Erziehungspartner 
eng, vertrauensvoll und konstruktiv zusammen arbeiten. Wenden Sie sich bei offenen Fragen 
oder Problemen direkt an die betroffenen Kolleginnen und Kollegen. Eine offene 
Kommunikation schafft Vertrauen, wir alle wollen, dass unsere Schule für Ihre Kinder Lern-
Lebens- und Kulturort ist. Unsere beiden Schulsozialarbeiterinnen, 
Frau Eul-Orthen und Frau Löw, stehen Ihnen ebenfalls gerne zur Verfügung. Frau Becker als 
Koordinatorin der Orientierungsstufe und Frau Henn für den Berufsreifezweig sind für Sie 
ebenfalls wichtige Ansprechpartnerinnen. Auch bei mir bekommen Sie zeitnah Sprechzeiten, 
wenn Unklarheiten nicht aus dem Weg geräumt werden können. Wir arbeiten 
lösungsorientiert.

Die Berufswahlkoordinatorin Frau Jasmin Buchner-Kölbach steht unseren Schülerinnen und 
Schülern bei der beruflichen Orientierung mit Rat und Tat zur Seite. Unterstützt wird sie von 
einem bewährten Netzwerk aus Berufseinstiegsbegleiterinnen (Frau Kathrin Briese, Frau 
Christiane Radermacher, Frau Daniela Weller-Brähmer vom cjd Wissen) und der 
Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, Gabriele Gentgen. Den Praxistag koordiniert Frau 
Annelie Gewehr.

1. Personalsituation
Unsere Schule ist personalmäßig sehr gut versorgt, so dass wir auch teilweise in Teams und 
in besonderen Förderstunden unsere Schülerinnen und Schüler noch besser betreuen 
können. Ein breites AG-Angebot steht auch im Rahmen des Ganztags zur Verfügung. Hier 
kooperieren wir mit außerschulischen Partnern, die zur Vielfalt in den Wahlmöglichkeiten 
wesentlich beitragen.

Seit Schuljahresende haben uns verlassen: Frau Kerstin Roller und Frau Judith Meyer. Frau 
Miriam Krück-Hennig und Frau Leonie Klein unterrichten nur für ein Jahr an einer anderen 
Schule. Wir wünschen den Kolleginnen an der neuen Arbeitsstätte alles erdenklich Gute und 
bedanken uns für ihre wertvolle pädagogische Arbeit in unserem Hause. Als Neuzugang 
haben wir in der Fachoberschule Frau Katharina Otte-Varolgil begrüßt, Frau Stefanie Sehner 
hat eine feste Planstelle an unserer Schule erhalten. Frau Sabrina Frischkorn ist seit diesem 
Schuljahr im Amt der didaktischen Koordinatorin und unterstützt (tatkräftig) unsere 
Schulleitung.

Unser Sekretariat hat sich verstärkt durch Frau Michaela Höller-Müll. In diesem Jahr 
begrüßen wir unseren neuen FSJ‘ler Herr Cruces. Herr Saynisch hat sein FSJ bereits im April 
begonnen. Allen neu Hinzugekommenen wünschen wir viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit.

2. Fakten zum Unterrichtsangebot

a) Ganztagsschule
In diesem Schuljahr besuchen 88 Schülerinnen und Schüler unsere Ganztagsschule am 
Nachmittag. Von den 88 Ganztagsschülern nehmen 75 das Mittagessen, das von der Firma 
Apetito geliefert wird, in der Mensa ein. Wer nicht am Mittagessen teilnimmt, geht während 
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der Mittagspause in die Betreuung und verzehrt dort sein mitgebrachtes Essen. Die 
Ganztagsschülerinnen und -schüler haben nach dem Mittagessen Gelegenheit, ihre kurze 
Pause unter Aufsicht zu verbringen. Anlaufstationen sind hier der Ruheraum, das 
Spielezimmer sowie der Pausenhof. Um 13.30 Uhr beginnt für alle die Lernzeit. Unter der 
Aufsicht von Lehrern besteht die Gelegenheit, Hausaufgaben zu machen, Vokabeln zu lernen, 
Unterrichtsstoff zu vertiefen. Von 14.15 bis 15.30 Uhr finden Unterricht oder Projekte statt. 
Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Kind vom Essen abmelden, falls es krank oder aus 
einem anderen Grund verhindert ist. Wenn Ihr Kind die Schule dann wieder besucht, muss es 
sich selbst wieder zum Essen anmelden. Falls keine Abmeldung erfolgt, müssen Sie das 
Essen bezahlen und wenn keine Anmeldung erfolgt, erhält es kein Essen. (Krankmeldung im 
Sekretariat – Frau Jung 02681-2084).

b) Förderung
Es ist uns ein besonderes Anliegen, unsere Schülerinnen und Schüler individuell zu fördern. 
Um dies zu erreichen, sind in den Klassen 5 und 6 wie auch gezielt in anderen Klassenstufen 
stundenweise zwei Lehrer eingesetzt. Durch diese Doppelbesetzung können wir besser auf 
die einzelnen Stärken und Schwächen der Kinder eingehen. Wir nutzen dabei auch u.a. die 
Online-Diagnose. Weitere intensive Fördermaßnahmen führen wir im Rahmen der 
Ganztagsschule durch.

c) Sportlicher Schwerpunkt
In der Klassenstufe 5 und 6 erteilen wir Schwimmunterricht. Wir sind sehr froh, dass dies in 
Altenkirchen noch möglich ist, dass wir dies unseren Kindern anbieten können. Im Bereich 
Sport bieten wir einige Arbeitsgemeinschaften im Verbund mit der Ganztagsschule an. Achten 
Sie bitte auf angemessene Badekleidung.

d) TELC - Sprachprüfungen
Als TELC-Partnerschule bereiten wir Schülerinnen und Schüler im Rahmen einer 
Arbeitsgemeinschaft auf TELC-Sprachprüfungen in Englisch vor. Diese werden an unserer 
Schule durchgeführt. Die Standards orientieren sich konsequent am gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmen. Die erfolgreiche Prüfung wird mit einem Sprachenzertifikat 
dokumentiert. Verantwortliche Lehrerin an unserer Schule ist Frau Pusch.

e) MINT-Arbeitsgemeinschaft
Mathematik-Informatik-Naturwissenschaften-Technik e ntdecken – Berufliche 
Perspektiven erweitern
Auch dieses Jahr findet wieder unsere MINT-AG unter der Leitung von H. Bajraktari und Fr. 
Vögtle statt. MINT, d.h. Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, ist ein 
Programm in Rheinland-Pfalz, das Mädchen in „typischen“ Männerberufen fördern soll. Die 
Frauenquote in MINT-Berufen ist nach wie vor sehr gering, obwohl die Industrie dringenden 
Bedarf meldet. In unserer MINT-AG dürfen Schülerinnen der Klassen 8 - 10 testen, 
ausprobieren und Spaß an Technik und Co. entwickeln. Es werden Bänke gebaut, Roboter 
programmiert, Metalle verbrannt u.v.m.

Im Zuge der MINT-AG besteht seit diesem Jahr eine Zusammenarbeit mit der Hochschule 
Koblenz, WesterWaldCampus Höhr-Grenzhausen. Dort gibt es bereits seit einigen Jahren 
das Ada-Lovelace-Projekt zur Förderung und Unterstützung von Frauen in MINT-
Studiengängen. Dies ergänzt sich hervorragend mit unserer MINT-Förderung und dem FOS-
Schwerpunkt „Metall und Technik“.  Der WesterWaldCampus stellt uns 2 - 3 Mal im Jahr 
Dozenten und Studentinnen zur Verfügung, die mit interessierten Schülerinnen Workshops 
durchführen, zuletzt mit Prof. Dr. Antje Liersch zum Thema „Löten“ und „Emaillieren“. Wir 
freuen uns auf weitere spannende Projekte und begeisterte MINT-Schülerinnen.

f) Kultur-Team
Der öffentlich-rechtliche Sender SWR1 war am 13.09. in unserer Aula und hat eine 
Radiosendung aufgezeichnet. Zusammen mit 15 Interessierten aus den Klassenstufen 9 und 
10 wurden die Themen Insektensterben, Plastikmüll und Klimawandel vorbereitet und dann 
auf der Bühne vor 200 Gästen live und lebhaft diskutiert. SWR1-Moderatorin Claudia Deeg 
hatte dazu neben einer Schülerin der August-Sander-Schule hochkarätigen Besuch 
eingeladen. Nicht nur Vertreter der Landwirte sowie der Umweltorganisationen Greenpeace 
und BUND waren an unserer Schule zu Gast, auch Landesumweltministerin Ulrike Hoefken 
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fand den Weg aus Mainz. Das Ergebnis wurde dann im SWR1 ausgestrahlt.

Das Video hierzu ist unter folgendem Link zu sehen:
https://www.swr.de/swr1/rp/leute-spezial-vom-13-insektensterben-plastikmuell-
klimawandel/-/id=233366/did=22479964/nid=233366/1o0a94b/index.html

Eine definitive Antwort zu den Fragestellungen war kaum zu erwarten. Am Ende war jedoch 
allen klar, dass wir alle noch viel zu tun und zu lernen haben im Umgang mit der Natur.

g) Fachoberschule 
Unsere Fachoberschule Gestaltung ist mit 25 Schülerinnen und Schülern an den Start 
gegangen. Die neue Fachrichtung bereitet auf eine Ausbildung oder ein Studium z. B. in den 
Bereichen Produktdesign, Kommunikationsdesign, Visuelle Kommunikation, Medien oder 
Architektur vor. Lehrerin für das Kernfach Gestaltung ist die Künstlerin und Kunstlehrerin Frau 
Katharina Otte-Varolgil. Sie freut sich sehr mit unserer  Koordinatorin, Frau Ursula John, auf 
die kreative und anspruchsvolle Arbeit mit der neuen Gestalter-Klasse. Ihr Praktikum leisten 
die Kreativen in Betrieben ab, die in den Berufsgruppen Kunst-handwerk, Restaurierung, 
Design und Medien ausbildungsberechtigt sind. Die Klasse 12 unserer Fachoberschule 
Technik bereitet sich in diesem Schuljahr mit Vollzeitunterricht auf die 
Fachhochschulreifeprüfung vor. Das Fach Technik wird hier wieder von Herrn Rekowski 
unterrichtet.

3. Krankmeldungen und Beurlaubungen
Bei Unterrichtsversäumnissen beachten Sie bitte folgende Regelung der Schulordnung § 
37,1:

„Ist ein Schüler verhindert, am Unterricht oder an sonstigen für verbindlich erklärten 
schulischen Veranstaltungen teilzunehmen, so haben er oder die Eltern, falls er 
minderjährig ist, die Gründe schriftlich darzulegen . Die zusätzliche Vorlage von 
Nachweisen, in besonderen Fällen von ärztlichen, au snahmsweise von schulärztlichen 
Attesten, kann verlangt werden.“

Wir bitten, Ihr Kind ab dem ersten Tag der Verhinderung in der Schule per Telefon bis 08:30 
Uhr zu entschuldigen (Tel.: 2082 oder 2084). In der Regel erfolgen diese Rückmeldungen 
pünktlich. Dafür möchten wir uns bedanken. Haben Sie Verständnis, wenn wir bei nicht 
erfolgter Meldung Nachforschungen anstellen. 

Wir bitten Sie, uns alle Änderungen im persönlichen Bereich unverzüglich mitzuteilen. Bei 
Erkrankungen Ihrer Kinder während der Schulzeit wollen wir sehr schnell mit Ihnen Kontakt 
aufnehmen. Unsere Aufsichtspflicht verbietet uns, erkrankte Kinder allein nach Hause zu 
entlassen. Haben Sie bitte Verständnis, wenn wir erkrankte Kinder nur im Schulbüro abholen 
lassen können. Beurlaubungen unmittelbar vor oder nach den Ferien sollen gemäß 
Schulordnung nicht ausgesprochen werden. Nur in besonderen, begründeten Ausnahmefällen 
kann die Schulleiterin beurlauben. Erforderlich ist ein schriftlicher Antrag, der mindestens vier 
Wochen vor den Ferien gestellt werden muss. Bitte beachten Sie diese Verordnung. 

Insbesondere bitte ich darum, die Buchung von Ferienreisen unter Einhaltung der 
Ferientermine vorzunehmen. Bei Erkrankungen unmittelbar vor oder nach einem 
Ferienabschnitt erbitten wir eine ärztliche Beschei nigung. 

4. Religiöse Feiertage
Islamische Feiertage sind in Deutschland keine gesetzlichen Feiertage. Es besteht aber die 
Möglichkeit für muslimische Eltern, eine Unterrichtsbefreiung für ihre Kinder an den höchsten 
islamischen Feiertagen, dem Opferfest und dem Ramadanfest (sog. Zuckerfest) zu erhalten. 
Erforderlich ist, dass die Eltern der Schule rechtzeitig schriftlich mitteilen, dass ihr Kind an 
diesem Tag die Schule nicht besucht.

5. Heimweg bei vorzeitig beendetem Unterricht
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Krankheit einer Lehrkraft, Teilnahme an einer Fortbildung oder Klassenfahrt u.a.m. führen 
bisweilen dazu, dass Unterricht vorzeitig beendet werden muss. Die Schule ist verpflichtet, 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 8, die nicht in unmittelbarem Anschluss an einen 
vorzeitig beendeten Unterricht nach Hause gelangen können, „bis zur nächsten Gelegenheit 
der Heimkehr, längstens jedoch bis zum Ende der regulären Unterrichtszeit“ zu 
beaufsichtigen. Mit einer vorgelegten Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten 
können die Schüler das Schulgelände nach der vorzeitigen Beendigung des Unterrichts 
verlassen. Dies gilt nicht für Ganztagsschüler. Aber für alle Schüler gilt, dass eine Haftung der 
Schule bei Verlassen des Schulgeländes ausgeschlossen ist. Versichert ist nur der direkte 
Weg von und zur Schule!

Durch besondere Witterungsumstände (Schneefall, Glatteis) und kurzfristige Erkrankungen 
von Lehrkräften kann es in Ausnahmefällen zum Ausfall des Nachmittagsunterrichtes 
kommen. In diesen Notfällen würden wir 

die Ganztagsschülerinnen und -schüler mit den Bussen um 12:50 Uhr nach Hause schicken, 
wenn uns Ihr Einverständnis dafür vorliegt. Andernfalls werden die Eltern von der Schule 
vorher informiert.

6. Unfallmeldungen
Bei einem Unfall in der Schule, auf dem direkten Schulweg und während aller schulischen 
Veranstaltungen sind die Schüler versichert. Die Schule muss solche Unfälle sofort! der 
Unfallkasse Rheinland-Pfalz - Gesetzliche Unfallversicherung – melden. Wir bitten die 
Schüler, die unter den o. a. Voraussetzungen einen Unfall erlitten haben, sich umgehend im 
Sekretariat zu melden. Beachten Sie bitte auch, dass der Versicherungsschutz für den 
Heimweg entfällt, wenn das Schulgelände unerlaubt verlassen wird bzw. wenn nicht der 
direkte Heimweg genommen wird.

7. Kostenanteil
Auch in diesem Schuljahr haben wir in einigen Fächern auf die Anschaffung eines eigenen 
Lehrbuches verzichtet. Stattdessen erhalten die Schülerinnen und Schüler 
Unterrichtsmaterialien, die von den Lehrkräften selbst hergestellt oder als Kopiervorlagen 
angeschafft werden. Dieses Verfahren hat sich in den vergangenen Jahren bewährt. Es 
bedeutet allerdings einen höheren Aufwand für die Vervielfältigungen. Wir bitten jedes 
Schuljahr um einen Kostenanteil von EUR 2,00 für Kopiergeld und EUR 3,00 für den 
Wochenplaner und bedanken uns für Ihr Verständnis. Im zweiten Halbjahr sammeln wir 
nochmals EUR 5,00 Kopier-geld ein.

8. Schulmaterialien
Leider müssen wir täglich feststellen, dass unsere Schülerinnen und Schüler ohne benötigte 
Schulmaterialien zur Schule kommen (fehlende Zeichenblöcke, Blätter, Hefte, Stifte). Bitte 
halten Sie Ihre Kinder dazu an, die Schultasche entsprechend dem Unterricht zu packen. An 
dieser Stelle möchten wir noch mal darauf hinweisen, dass im Sportunterricht entsprechende 
Kleidung (Turnschuhe, Hose, T-Shirt) und Hygieneartikel (Handtuch/Waschlappen, Seife) 
benötigt werden. 

9. Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepakets
Leistungen aus dem Bildungspaket werden gewährt für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene aus Familien, die Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Sozialhilfe, Kindergeldzuschlag 
oder Wohngeld beziehen und nicht älter als 25 Jahre sind. Informationen und Anträge 
erhalten Sie bei Ihrem Jobcenter oder bei der Kreisverwaltung Altenkirchen. Es können z. B. 
Kosten für Lernförderung bei Versetzungsgefährdung, eintägige/mehrtägige Klassenfahrten, 
Schulbedarf, Mittagessen im Ganztagsschulbetrieb übernommen werden.

10. Schließfächer für Schüler
In der Schule stehen Schließfächer zur Verfügung. Bei Interesse können Sie beim Anbieter 
Fa. „Astra direkt“ kostenpflichtig ein Schließfach für Ihr Kind mieten. Die Schule stellt lediglich 
die Fläche für die Schließfächer zur Verfügung und hat sonst keinerlei Handhabe. Sie wickeln 
alle Vorgänge mit der Fa. „Astra direkt“ ab. www.astradirect.de Bitte fragen Sie nach den 
Unterlagen im Sekretariat!!!
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11. Förderverein
Herr Stefan Weitershagen ist mit großem Engagement Vorsitzender und bittet Sie, liebe 
Eltern, auch Mitglied zu werden, um unsere Schulgemeinschaft in vielfältiger Form 
unterstützen zu können. Anträge gibt es im Sekretariat.

12. Elternsprechzeiten
Während des gesamten Schuljahres richten unsere Lehrerinnen und Lehrer eine 
wöchentliche Sprechstunde ein. Eine Liste mit den genauen Sprechzeiten liegt diesem 
Schreiben bei. Termine bitte über das Schulbüro absprechen! Für alle Eltern werden wir im 
laufenden Schuljahr außerdem zwei Elternsprechtage anbieten. (siehe Termine)

13. Erfolgreiche Teilnahme am Sozialen Tag
Die Teilnahme an der Aktion „Sozialer Tag“ war auch im vergangenen Schuljahr erfolgreich. 
Mit ihrer Arbeit bzw. durch ihre Aktivitäten haben unsere Schüler und Schülerinnen einen 
Betrag von 7.600 € erwirtschaftet. Wir können alle stolz auf die Leistungen der Schülerinnen 
und Schüler sein und sagen: Danke! Die Spendenübergabe findet nach den Herbstferien 
statt.

14. Termine

a) Elternsprechtag
Wie im letzten Schuljahr sind wieder zwei Elternsprechtage geplant.

Der erste Sprechtag wird am 15.11.2018 von 14:00 – 18:00 Uhr und 
der zweite Sprechtag ganztägig am 07.03.2019 stattfinden.

Eine zeitnahe Einladung mit den Zeitangaben erhalten Sie durch Ihre Kinder, die letzten 
Modalitäten werden mit dem Schulelternbeirat abgesprochen.

b) Tag der Offenen Tür: 01. Dezember 2018

c) Bewegliche Ferientage
Die beweglichen Ferientage wurden für alle Schulen der Verbandsgemeinde Altenkirchen wie 
folgt festgelegt:

Freitag, 02.11.2018 nach Allerheiligen
Montag, 04.03.2019, Rosenmontag
Donnerstag, 02.05.2019 
Freitag, 03.05.2019
Freitag, 31.05.2019  nach Himmelfahrt
Freitag, 21.06.2019 nach Fronleichnam

Als Ausgleichstag für den Tag der Offenen Tür ist Karnevalsdienstag, der 05.03.2019
vorgesehen.

d) Ferientermine
Schuljahr 2018/19 Schuljahr: 2019/2020

Herbstferien: 01.10.-12.10.2018 30.09.-11.10.2019
Weihnachtsferien:   20.12.-04.01.2019 23.12.-06.01.2020
Winterferien: 25.02.-01.03.2019 17.02.-21.02.2020
Osterferien: 23.04.-30.04.2019 09.04.-17.04.2020
Sommerferien: 01.07.-09.08.2019 06.07.-14.08.2020

Der Unterricht endet am Freitag, den 28.09.2018 um 12:50 Uhr gemäß der erneuerten 
Schulordnung.

e) Skiprojekt
Auch 2019 bietet die August-Sander-Schule ihr bewährtes Skiprojekt für alle Schüler ab 
Klasse 6 an. Die Fahrt findet vom 25.01.-01.02.2019 statt (Abfahrt ist am Do. 24.01.2019) . 
Unser Ziel ist das Skigebiet von Neukirchen am Großvenediger (Wildkogel-Arena) im 
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Salzburger-Land und unsere Unterkunft die Pension-Mühlhof. Das Projekt beinhaltet folgende 
Leistungen:

⦁ Hin- und Rückfahrt im hochwertigen Reisebus
⦁ Unterbringung im Mehrbettzimmer (2-6 Personen)
⦁ VP mit Lunchpaket
⦁ Sechs Tage Skipass
⦁ Skischule durch die mitfahrenden Lehrer
⦁ Skimaterial (Ski, Schuhe, Stöcke) können aus dem eigenen Skikeller geliehen 

werden.
Diese besondere Fahrt wird für ca. 450 Euro angeboten. Die verbindliche Anmeldung erfolgt 
nach den Herbstferien in Verbindung mit einer Anzahlung bis Mitte November. Der Restbetrag 
muss dann bis Mitte Dezember überwiesen werden. Dafür müssen die Schüler direkt H. 
Becker kontaktieren. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer für dieses ganz besondere 
Angebot mit einem sehr guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

f) Englandfahrt
Auf vielfachen Wunsch bietet die Fachschaft Englisch in diesem Schuljahr wieder eine 
Studienfahrt nach England an. Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 7 bis 10 sind 
dazu herzlich einge-laden. Die Fahrt soll vom 11.03. bis 16.03.19 stattfinden. Reiseziel ist 
Eastbourne (Südengland). Die Schülerinnen und Schüler werden in Kleingruppen von 2 bis 3 
Kindern in Gastfamilien unter-gebracht. Zum Reiseprogramm gehört 

mindestens ein Tagesausflug nach London. Weitere Ziele sind Brighton, Hastings und 
Eastbourne selbst. Die Kosten werden voraussichtlich nicht mehr als 350€ betragen. Wenn 
Ihr Kind Interesse hat, kann es den jeweiligen Englischlehrer oder direkt Frau Sippel, Frau 
Emmerich oder Herrn Berlin ansprechen.

g) Betriebspraktikum
01.04. - 12.04.2019 Klasse 9/4 - 9/6 Abt. Sekundarabschluss
13.05. - 24.05.2019 Klasse 8/1 - 8/3 Abt. Berufsreife

h) Abschluss 2018/2019
Die Schulentlassung unserer Abschlussklassen findet am 19.06.2019 statt.

15. Gremien
Die gewählten Mitglieder des Schulelternbeirats sind:
Name Klasse Name Klasse
Lars Fischer 6.5 Sven Enders 9.5

Anja Gerlich 5.4 Anita Barlmeyer 9.1

Julia Bieler 9.6 Melanie Henn 5.6

Tanja Alhäuser 7.5 Nicole Dönges 5.1
Remigio Doria 7.3 Julia Timoschenko 5.6
Claudia Schwamberger 9.4 Jana Ludwig 10.6
Astrid Krischun 9.6 Ines Weiler 5.5
Christine Fuhrmann 10.4 Holger Vetten 8.4
Uli Fenstermacher 11.1

Schulelternsprecher ist erneut Herr Lars Fischer, sein Stellvertreter ist Herr Remigio Doria.

Die Schülervertretung (SV) hat neu gewählt: 
Stufensprecher 5: Eleonora Kirsch 5/3    Stufensprecher 6: Felix Barth 6/5
Stufensprecher 7: Jolina Racero-Küpper 7/3 Stufensprecher 8: Laura Katharina 
Dianezevic 8/5
Stufensprecher 9: Bersan Cetin 9/1 Stufensprecher 10: Emily Trikosow 10/5
Stufensprecher 11:Joshua Plischek Stufensprecher 12: Elvis Just

Schülersprecher/in: Ria Schäfer und Ana-Lena Zagar 10/6 als Doppelspitze und 
Stellvertreterin Shakira Stähler 10/4 
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Verbindungslehrer (SV-Lehrer) sind: Frau Fröhlich, Herr Hayek

Der Schulausschuss wurde neu aufgestellt:
Vorsitz: Frau D. John 
Eltern: Lars Fischer (6/5), Remigio Doria (7/3), Astrid Krischun (9/6) 
Schüler: Ria Schäfer (10/6), Ana-Lena Zager (10/6), Shakira Stähler (10/4) 

Im Schulbuchausschuss sind vertreten:
Vorsitz: Frau D. John 
Eltern: Claudia Schwamberger (9/4), Tanja Alhäuser (7/5), Ines Weiler (5/5)  
Schüler: Zoe Fischer (6/5), Jacqueline Haßenpflug (6/3), Kim Schäfer (6/1) 

Wir beglückwünschen alle zu ihrer Wahl und freuen uns auf eine  engagierte und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.
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Allen unseren Schülerinnen und Schülern wünschen wi r ein erfolgreiches Schuljahr 
und viel Freude beim Lernen. Ihnen, liebe Eltern, b ieten wir eine offene, vertrauensvolle 
und konstruktive Zusammenarbeit an.

Nun wünsche ich Ihnen allen, auch im Namen meines Schulleitungsteams, schöne 
Herbstferien!

Mit freundlichen Grüßen

Doris John, Rektorin

„Weise Lebensführung gelingt keinem Menschen durch Zufall.
Man muss, solange man lebt, lernen, wie man leben s oll.“
Seneca

______________________________________________________________________________________

Kenntnisnahme:

Wir haben den 1. Rundbrief für das Schuljahr 2018-2019 erhalten.

_________________________________ ___________________________________________
Name des Schülers/der Schülerin, Klasse                Datum / Unterschrift eines/r 
Erziehungsberechtigten
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